
Rosenkranz knüpfen – so geht‘s 

1. Was man braucht: 
- Kunststofffaden, den man mit einem Feuerzeug veröden kann 
- Kreuz und verschiedenfarbige Perlen 
- Stück Strohhalm (stabil und klein, z. B. von Capri-Sonne) 
- Büroklammer (zum nachstopfen des Fadens oder falls das Loch einer Perle nicht 
sauber ist 
- Feuerzeug zum veröden 
- Schere zum Faden schneiden 

2. Einen Faden in der Länge ungefähr einer erwachsenen Spannweite der Arme 
schneiden und die Enden veröden und glattziehen, damit diese gut durch die Perlen 
gehen 

3. Den Faden durch das Kreuz ziehen. Die kürzere Hälfte sollte dabei ca. 5 – 10 cm 
rausragen.  

4. Den ersten Knoten machen. Dabei das Strohalm-Stück an das Kreuz legen, das 
längere Fadenstück um das Strohalm-Stück und um das kurze Fadenstück Richtung 
Kreuz wickeln (mind. 5 Windungen), den Wickelknoten vorsichtig festhalten und 
dabei das Ende des längeren Stückes vom Kreuz weg durch den Strohhalm ziehen, 
dann den Knoten weiter festhalten und das Strohhalm-Stück vorsichtig rausziehen.  
Dann am langen Faden vorsichtig ziehen um dabei den Knoten zu festigen, den man 
noch immer zwischen den Fingern festhält. Solange der Knoten noch nicht zu fest ist, 
kann man diesen mit den Fingern Richtung Kreuz vorsichtig hin- und herbewegen, 
damit der Abstand vom Kreuz zum Knoten nicht zu groß wird. Bei der Hin- und Her-
Bewegung des Knotens den langen Faden schön strammziehen, bis der Knoten richtig 
fest sitzt. 

5. Nun die erste Vater-Unser-Perle setzen. Diese gleichzeitig durch das lange und kurze 
Fadenstück Richtung Kreuz ziehen. 

6. Danach den zweiten Knoten setzen. Dieser sollte auch direkt an der ersten Perle 
abschließen, da bei einzelnen Perlen kein Spielraum zwischen den Knoten nötig ist. 
Der Knoten wieder – wie oben beschrieben – um den kurzen Faden und Strohhalm 
Richtung Perle wickeln. Damit man möglichst nah an der Perle rankommt, empfiehlt 
es sich, den Strohhalm nicht vor, sondern neben der Perle zu platzieren. Den Knoten 
dann beim strammziehen dann immer so hin- und herbewegen, dass er schön nah an 
der Perle anliegt. 

7. Nun den kurzen Faden abschneiden bis auf ein kleines Reststück (ca. 5 mm) zum 
späteren veröden. 

8. Nun drei Perlen für Glaube-Hoffnung-Liebe sowie eine Vater-Unser-Perle durch den 
langen Faden Richtung Knoten ziehen. Bei der Vater-Unser-Perle darauf achten, dass 
diese ein gutes Loch hat, da zum Schluß hier nochmal das Endstück vom Faden 
durchgezogen werden muß (s. Punkt 13)! 
Es empfiehlt sich, dass die Glaube-Hoffnung-Liebe sowie die Ave-Maria-Perlen einen 
eigenen Farbton und die Vater-Unser-Perlen einen separaten Farbton haben – aber 
so wie es jeder gerne möchte. 
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9. Nach den vier Perlen nun der nächste Knoten. Dieser sollte aber nicht direkt an der 
letzten Perle anliegen, da zwischen den drei Glaube-Hoffnung-Liebe-Perle und der 
Vater-Unser-Perle zum Schluss der letzte Knoten gesetzt wird. Hierzu ist dann ein 
Platzbedarf von ungefähr 1 ½ Perlenlänge notwendig.  

10. Nun 10x Ave-Maria-Perlen durch den langen Faden Richtung Knoten ziehen. Danach 
dann den nächsten Knoten wickeln. Auch hier empfiehlt sich, den Knoten nicht direkt 
an die letzte Perle zu setzen, damit man beim beten der 10 x Ave-Maria immer die 
Finger leicht zwischen den Perlen setzen kann, um besser zu zählen. Am besten eine 
Perlenlänge dafür Platz lassen. 

11. Nun die Vater-Unser-Perle setzen. Hier dann anschließend einen Knoten direkt hinter 
der Perle setzen, da hier ja keine Bewegungsfreiheit nötig ist.  

12. Die Punkte 10. + 11. Dann noch 4x durchführen, wobei nach der fünften Reihe der 
10x Ave-Maria-Perlen nur noch ein Knoten aber keine Vater-Unser-Perle mehr 
eingefügt wird. 

13. Nun den Faden durch die Vater-Unser-Perle (von Punkt 8.) Richtung der drei Glaube-
Hoffnung-Liebe-Perlen ziehen. Da ja durch diese Perle schon ein Faden liegt, wird es 
eng und da hilft oft die gebogene Büroklammer, den Faden durch die Perle zu 
schieben. 

14. Den Strohhalm über den Bereich des Fadens zwischen der Vater-Unser und den drei 
Glaube-Hoffnung-Liebe-Perlen legen und das Fadenende dann im Freibereich 
zwischen den Perlen um Faden und Strohhalm Richtung Vater-Unser-Perle wickeln. 
Dann dort das Fadenende durch den Strohhalm Richtung der Glaube-Hoffnung-Liebe-
Perlen ziehen, Strohhalm vorsichtig rausziehen und Knoten festhalten und dann 
diesen wie gewohnt wieder strammziehen.  

15. Fadenende bis auf ein Reststück von ca. 5mm abschneiden. 

16. Nun die beiden Fadenrestenden (von Punkt 7. und Punkt 15.) veröden. Dazu das 
Feuerzeug nehmen und die Flamme vorsichtig an das Endstück halten. Sobald dieses 
anfängt zu schmelzen, mit der Fingernagelkuppe (da es heiß ist!) das verschmolzene 
Ende an den Knoten anstreichen, um es damit zu veröden. 

 
Und damit wäre der Rosenkranz geknüpft – viel Erfolg! 


